
Protokoll zur 3. ordentlichen Mitgliederversammlung der
Solidarburg Nachbarschaftshilfe Marburg e.V.

Zeitpunkt: Sonntag, 20. Februar 2022 ab 15:00 Uhr

Ort: BigBlueButton (digitale Webkonferenz) 
https://webconf.hrz.uni-marburg.de/d/ale-dqx-fvu-qcx 

Anwesend: 
1. Alexander Kolling (ja) (Vorstandsmitglied) (Protokoll)
2. Ayla Hofman (ja) (Vorstandsmitglied)
3. Filipp Bezold (ja) (Vorstandsmitglied) (Moderation)
4. Heidi Röger (ja)
5. Hanna Simon (ja) (bis 17:50 Uhr)
6. Sabine Schock (ja)
7. Nina Dederichs (ja) (anwesend bis 17:04 Uhr)

Anzahl der Teilnehmer:innen bei Sitzungsbeginn: 7
Anzahl stimmberechtigter Teilnehmer:innen bei Sitzungsbeginn: 7

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Anträge und Beschluss zur Tagesordnung
3. Jahresbericht der Solidarburg Nachbarschaftshilfe Marburg e.V.
4. Entlastungen des Vorstands für das Jahr 2020
5. Entlastungen des Vorstands für das Jahr 2021
6. Wahl der Vorstandsmitglieder
7. Satzungsänderungen in den Regelungen: 

§ 5 – Organe
§ 7 – Aufgaben der Mitgliederversammlung
§ 8 – Vorstand
§ 9 NEU – Orga Gruppe
§ 10 – Kassenprüfer
§ 12 – Finanzen
Redaktionelle Änderungen

8. Jahresplanung und Vereinsausrichtung
9. Sonstiges

________________________________________________________________________________

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Mitgliederversammlung wird von Filipp Bezold eröffnet  und mit  sieben stimmberechtigten
Mitgliedern, sowie ordnungsgemäßer Einladung als beschlussfähig erklärt. 

2. Anträge und Beschluss zur Tagesordnung

Die Tagesordnung wird verlesen und nach Änderungswünschen gefragt. Die Tagesordnung wird
einstimmig angenommen. 

1

https://webconf.hrz.uni-marburg.de/d/ale-dqx-fvu-qcx


3. Jahresbericht der Solidarburg Nachbarschaftshilfe Marburg e.V.

Der  Jahresbericht  wird  von  Filipp  angeleitet.  Dabei  werden  folgende  Projekte/Kontexte  betont
vorgestellt: 

• Tag des  Nachbarn  im Mai  2021 mit  der  Verteilung von 1.000 Flyern  und angehängten
Ringelblumensamen zur Unterstützung nachbarschaftlicher Begegnungen.

• Telefonischer Gesprächsraum (gesponsert von Webex) aus ‚Wetzlar hilft‘ mit telefonischen
Begegnungen zwischen Senior:innen. Das Projekt wird nach wie vor von der Altenhilfe St.
Jakob genutzt und erzielt nach wie vor positive Resonanzen. Die Perspektive des Projekts
wird auch Corona überdauern. 

• MUH  –  Marburg  Umwelthacking  wird  von  der  Stadt  Marburg  gefördert,  um  kleine
Umweltmesstationen in Marburg zu bauen. In Kooperation mit Rechenkraft und dem Hack-
Space baut eine Gruppe die Sensoren selbstständig und betreibt sie autark, um die Daten
kostenlos und transparent unter einem Bildungs- und Aufklärungsanspruch online zu teilen. 

• Müllsammelaktion der Solidarburg um ein Projekt des Kinder- und Jugendparlamentes der
Stadt Marburg (KiJuPa-Marburg) zu unterstützen. Dabei wurde Müll an den Afföller-Wiesen
gesammelt. 

• Das bislang größte Projekt – die AusleihBar Marburg – ein Marburger Verleihladen wurde
zur Mitte des Jahres initiativ durch Dr. Sabine Schock geplant und umgesetzt. Solidarburg
tritt  als  Träger  des  Projektes  auf.  Die Stadt  Marburg  sponsert  derzeit  die  Miete  und es
wurden Fördergelder i.H.v. 2.000€ über einen lokalen Fördertopf des Landkreises akquiriert.
Die  Einrichtung  des  Ladens,  sowie  die  Verleihgegenstände  sind  second-hand  und
größtenteils Spenden. Der Laden selbst wird von Freiwilligen und Engagierten am Laufen
gehalten.  Der  Auftakt  lief  auch im Vergleich  mit  anderen  Verleihläden sehr  gut  an  und
entwickelt sich stetig weiter. Aktuell fasst die AusleihBar 126 Gegenstände. 
Die Solidarburg spricht an dieser Stelle ein großes Lob an Sabine Schock aus und bedankt
sich herzlichst für ihr Engagement und Initiative aus!

• Die Weihnachtskartenaktion aus dem Jahr 2020 wurde auch 2021 wiederholt  und erhielt
ähnlich  große  Resonanz.  Nina berichtet,  dass  wieder  verschiedene Träger  der  Altenhilfe
angeschrieben wurden, um den Bedarf abzufragen, der auch in diesem Jahr wieder deutlich
sichtbar war. Die Johanniter haben sich außerdem eingebracht, die Karten zu verteilen. Es
wurden wieder viele schöne persönliche Briefe, Karten und Fotos verteilt. Zuletzt wurden
insgesamt  ca.  400  Briefe/Karten  verteilt  und  alle  angefragten  Träger  +  ein  weitere
Einrichtung konnten bedient werden. Die Rückmeldungen seitens der Träger waren wieder
sehr herzlich und Nina wünscht sich, dass die Aktion auch 2022 wiederholt wird. 
Es wurde außerdem vom DRK berichtet, dass Brieffreund:innenschaften entstanden sind. 
In diesem Zuge bedanken wir uns auch herzlichst bei Nina, die wieder einmal federführend
die Weihnachtskartenaktion geleitet hat. 

• Die Öffentlichkeitsarbeit der Solidarburg ist nach wie vor gut und Rege. Wir konnten einen
RTL-Hessen Beitrag gewinnen, die social-Media-Strukturen laufen gut und bekommen viel
Resonanz (ca. 450 Follower:innen jeweils auf der AusleihBar und der Solidarburg), jedoch
werden  die  Telegram-Gruppen  inaktiver.  Zusätzlich  wurden  einige  Projekte  mit
Zeitungsartikeln begleitet wurden.

• Die Solidarburg Infrastruktur (Postfach, Konten, Mitgliederwesen, Organisation, Website)
wurde auf den neuesten Stand gebracht. 

• Ein weiteres Projekt, die s.g. Zukunftskonferenz im Rahmen von Marburg800 wird derzeit
von Simon organisiert und verwaltet und soll im September 2022 stattfinden. 

• Reinhardt Bring wurde vom amtierenden Vorstand zum Ehrenmitglied ernannt, weil er seit
Gründung des Vereins die IT-Struktur aufgebaut, gewartet und unterstützt hat. Wir danken
ihm für sein Engagement und seine aktive Mitarbeit. 
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4. Entlastungen des Vorstands für das Jahr 2020

Der Kassenbericht wird von Heidi Röger vorgestellt. Sie beantragt die Entlastung für den Vorstand
des Jahres 2020 (siehe Prüfungsprotokoll im Anhang).
Die Mitgliederversammlung stimmt mit 7 JA Stimmen EINSTIMMIG für die Entlastung ab. Der
Vorstand ist für das Jahr 2020 entlastet. 

5. Entlastungen des Vorstands für das Jahr 2021

Der Kassenbericht wird von Heidi Röger vorgestellt und beantragt die Entlastung für den Vorstand
des Jahres 2021 (siehe Prüfungsprotokoll im Anhang).
Die Mitgliederversammlung stimmt mit 7 JA Stimmen EINSTIMMIG für die Entlastung ab. Der
Vorstand ist für das Jahr 2021 entlastet. 

6. Wahl der Vorstandsmitglieder

Es wird das Prozedere der  Wahl erklärt.  Laut  Satzung muss  erst  die  Anzahl  der  zu wählenden
Vorstandsmitglieder per Vorschlag und anschließender Abstimmung festgelegt werden. Die Größe
des Vorstands wird mit einfacher Stimmenmehrheit festgelegt.
Es wird von Filipp vorgeschlagen, dass der Vorstand aus  vier (4) Personen bestehen soll. Es gibt
keine weiteren Vorschläge. Es wird über den Vorschlag abgestimmt und dieser bei 6 JA Stimmen
und 1 ENTHALTUNG angenommen. 

Es werden die Vorschläge der Kandidat:innen entgegengenommen.

Filipp schlägt Alexander, Ayla und Sabine vor. 
Heid schlägt Filipp vor. 

Die  Kandidat:innen  werden  gefragt,  ob  Sie  den  Vorschlag  zur  Aufstellung  als  Kandidat:innen
annehmen.

Filipp nimmt den Vorschlag an. Alexander nimmt den Vorschlag an. Ayla nimmt den Vorschlag an.
Sabine nimmt den Vorschlag an. 

Es  wird  eine  anonyme  Einzelwahl  der  Kandidat:innen  durchgeführt.  Die  Ergebnisse  der
Kandidat:innen entfallen wie folgt: 

Sabine: 6 JA, 0 NEIN, 1 ENTHALTUNG
Filipp: 6 JA, 0 NEIN, 1 ENTHALTUNG
Ayla: 7 JA, 0 NEIN, 0 ENTHALTUNG
Alexander: 7 JA, 0 NEIN, 0 ENTHALTUNG

Alle Kandidat:innen werden gefragt, ob sie die Wahl annehmen.

Sabine nimmt die Wahl an, Filipp nimmt die Wahl an, Ayla nimmt die Wahl an, Alexander nimmt
die Wahl an.
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7. Satzungsänderungen in den Regelungen: 

Siehe dazu: Anhang 2, „Synopse zur Änderung der Satzung der Solidarburg - Nachbarschaftshilfe
Marburg e.V.“, Stand: 03.02.2022.

Die Änderungsvorschläge wurden wie folgt abgestimmt: 

§ JA NEIN ENTHALTUNG

§ 5 Organe des Vereins 7 0 0

§ 7 Aufgaben der Mitgliederversammlung 7 0 0

§ 8 Vorstand 7 0 0

§ 9 NEU Orga-Gruppe 6 0 0

§ 11 Kassenprüfer:in 6 0 0

§ 12 Finanzen 6 0 0

Redaktionelle Änderungen 6 0 0

8. Jahresplanung und Vereinsausrichtung

Sabine  stellt  die  Frage,  ob  die  Solidarburg  Nachbarschaftshilfe  Marburg  e.V.  noch  zusätzliche
Kapazitäten für weitere Projekte hat: 

• Repair Café am 19.03.2022 ab 15:00 im KFZ mit regelmäßigen Turnus
Dazu würden noch Freiwillige gesucht, die beim Auf- und Abbau, sowie der Betreuung der
Veranstaltung mithelfen könnten. 

• Saatgutbibliothek  in  der  Ausleihbar  Marburg  in  Zusammenarbeit  mit  einem
Landschaftsgärtner und einer Biologin.
Website  Präsenzen  für  Saatgutbibliothek  und  Repair-Café  werden  auf  der  Solidarburg
Website nachgereicht. 

• „Hallo  Hessen“  stellt  Vereine  vor:
https://www.hr-fernsehen.de/sendungen-a-z/hallo-hessen/index.html.  Sabine  bewirbt  die
Solidarburg dort, damit wir einen Fernsehbeitrag bekommen. 

Filipp stellt noch „Move-it“ vor und erklärt, wie das Projekt weitergeht. 
Sonstige Termine für dieses Jahr sind: 

• „Tischlein Deck Dich“ im Rahmen von Marburg800 auf der gesperrten B3.
• Weihnachtskarten-Aktion soll auch 2022 weitergeführt werden. 
• Zukunftskonferenz der Marburg800

9. Sonstiges

Wahl der Kassenprüfenden Person

Filipp schlägt Heidi vor. Heidi nimmt den Vorschlag an. 

Heidi ist EINSTIMMIG mit 5 JA gewählt. 

Sie nimmt die Wahl an. 
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Die Sitzung wird um 18:08 Uhr geschlossen.
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